
 
 
 
 

„Wie Franziskus zum Heiligen wurde“ - 
Ein vertiefter Blick auf die Entstehung und Intention der Franziskus-Biografien 
 
 

Regionale Begegnungstage mit praxisbezogener Vertiefung in die „Franziskus-Quellen“ 

 
 
Von keinem anderen Heiligen des Mittelalters sind so viele Quellen überliefert wie von Franz von 
Assisi. Das hängt zum einen mit seiner faszinierenden Persönlichkeit zusammen, zum anderen aber 
auch mit der Auseinandersetzung über sein eigentliches „Wollen“, die schon zu seinen Lebzeiten und 
erst recht nach seinem Tod begonnen hat. Es gab einfach zu viele und zu verschiedene Brüder, als 
dass es eine einheitliche Meinung über das „Wollen“ des Heiligen und den „Weg der Einfachheit“ 
gegeben hätte. Sehr bald begann deshalb schon einen Streit um das rechte Franziskus-Bild in den 
hagiographischen Quellen. So ist die Vielfalt der Franziskus-Viten zum einen ein Ausdruck des regen 
Interesses, das die Brüder am Gründer ihres Ordens bekundeten, zum anderen aber auch Anlass zu 
kontroversen Meinungen und zum Streit über das „wahre Bild“ des Heiligen. In sie flossen sowohl die 
Interessen des jeweiligen Autors, sowie Reaktionen auf Gefährdungen von außen ein 
(Mendikantenstreit, Lehren des Joachim von Fiore). Theologische oder spirituelle Deutungen der 
Gestalt des hl. Franziskus erhalten im Laufe der Zeit eine größere Bedeutung. 
Für die Bewertung einer Quellenschrift ist es deshalb wichtig zu wissen, wann und wie sie entstanden 
ist und mit welcher Intension. 
Außerdem erfolgt eine exemplarische Demonstration, wie mit den „Franziskus-Quellen gearbeitet 
werden kann, um die Fülle der darin enthaltenen Informationen zugänglich zu machen. 
 
Referentin/en:   Sr. Christina Mülling OSF, N.N. 
 
Kursgebühr:   10 € 
Verpflegung:  10 € (wenn nicht anders angegeben) 
 
Zeit:    10 Uhr bis 16 Uhr 
 
Termine und Orte: 17. März 2012   Franziskanerkloster Berlin-Pankow 
      Wollankstr. 19, 13187 Berlin 

   23. Juni  2012  Mutterhaus der Armen-Schwestern v. hl. Franziskus,  
      Aachen, Elisabethstr. 19, 52062 Aachen  

30. Juni  2012 Mutterhaus Kloster St. Mauritz, Münster  
St. Mauritz-Freiheit 44; 48145 Münster 
(Verpflegung 12 €) 

 
   22. September 2012 Maison d’accueil, 50 Av. Gaston Didrich,  

1420 Luxemburg 
 
 
 
 
 

Bitte den jeweiligen Anmeldeschluss im Jahresprogramm beachten! 


